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8 v RKleine Mittheilungen eStha chkon Das Meiſterturnier von welchem Ala 99 tBrarbeitet 45 allopp v ehe ten iſt hat bis einſchtießlich Ritt u t ſ3 r i r 9 e
Aufaabe Nr 571 woch den 27 Juli folgenden Stand erreicht n e 0 3 nVon R Wein hei mer in Ottakring ehee e Beiblakk zur Saale Zeikung

vgg a urqm

e Se J75237 ZS z 2 22 Nr 31 Halle a Sonntag den 31 JuliAAccCcCGCCCCCcCcCCcCCCCCcècoS c o C Albin ov Bardeleben

h e e engere Farnkraut n4 r e t iterg mancherlei Dingen welche unſere Eltern und Groß Mittel gerieth faſt ganz in Vergeſſenheit und wurde dur über
e Natkovetz ſaſt el aum dem Namen nach kannten und deren Beſitz wir ſeeiſche Pflanzen und allerhand Salze verdrängt Aber die

Marco aſt als ſelbſtverſtändlich anſehen gehören die hübſchen Gruppen Bandwürmer welche dickköpfige altmodiſche iere zu ſein3 a S p lt r iee r t ca on ſe enen Blattpflanzen welche man r in den meiſten ſcheinen ließen ſich durch die neuen Mittel nicht iben7 2 7 Mie all antrifft Wer früher Stuben mit lumen ſchmücken und ſo mußte die altbewährke Farnwurzel als GeheitDr Noa wollte begnügte ſich mit Gelbveigelein Roſen Nelken wieder ihren Einzug halten Ludwig XV mußte der W43 n WVanſſen FFuchſien Geranten oder mit deren vornehmern Verwandten des Wundarztes Nuffer in Murten für die ihm als eheimx 7 W r Porges en Pelargonien u wurde wohl Epheu an geflochtenen mittel überſandte Wurzel des Schildfarns 18,000 Livres bezahlen
e 75 e e Scheve n Spalieren oder kleinen enſterlauben gezogen zu mehr ver Das hübſche ſogen echte Frauenhaar Adiantum Capi7 r ers J ESchomlander ſtieg zman ſich ſo leicht nicht Ungefähr vor 50 Jahren Veneris wächſt an feuchten Felſen an Brunnenmauerf undu Tee E Dr Tarraſch September 1841 ſchrieb Moltke an ſeine Braut Liebe naſſen ſteinigen Stellen in Süddeutſchland und im

Aufgabe Nr 572 r Wailbrodt Maria ſtudire doch etwas Blumenkultur es iſt ſo hübſch von Europa wild wird V ſeiner Feinheit und ZierhichtVon demſelben nur beſonders im Winter ſo etwas Grünendes Blühendes vor den aber auch viel in unſern S ben gezogen was es freilich tit
n p hh Fenſtern zu haben Außer einem paar iniſerabler Geranien unter recht übel nimmt Aus ſeinen Wedelſtielen wi dev Gewon will nichts unter meiner Hand gedeihen Nachher hat es ihm noch jetzt officinelle Syrop capillajre bereitet und ſo e

Vrrern fürwahr nicht an Blumen und Kränzen gefehlt und das Wort Plinius erwähnt dieſen als Mittel um das Wachsthum
J a e n angewendet W Was man in der Haare zu befördern

e Bis jetzt geſpielt Sugend wünſcht hat man im Alter in Fülle Ebenſo iſt der bekannte gemeine Tüpfelfarn oder Engel zSeitdem hat ſich das ſehr geändert Zuerſt kamen die Polypodium vulgare unſer ſogen Winterfarn ein alt
e Noch zu ſpielen ren en pmis arme als Quartiermacher aus bewährtes Heilmittel Aus ſeinen über die Erde hervortreten

f ä rnen Landen zu uns herüber und wurden geziemend angeſtaunt den widerlich ſüßen Wurzelſtöcken wird ein entweder mit Milchc c c r Dann kamen mit der Erleichterung des Transports und mit genoſſenes oder in Theeform verabreichtes Mittel gegen Juſten
Zlrer in der Siegergrupre um die ausgeſehten 9 Preiſe dem Aufſchwunge der Kunſtgärtnerei alle die ſchönen Palmen ünd Heiſerkeit hergeſtellt Auch bildet es einen trächklichen

rne uſw die jetzt in unſern Stuben ein oft recht gequältes Beſtandtheil der verſchiedenen ſog Bruſtthees
Daſein friſten Der Farne hätten wir uns ja längſt ſchon Auch das gemeine Frauenhaar oder Widertod Aspleniitm

Räthſel J freuen können da unſere Wälder ſehr ſchöne Arten derſelben Trichomanes ein hübſcher Streifenfarn iſt nicht allein oſffi
z a rei dreißig aufwetſen Aber ſie mußten erſt weit her cinell ſondern wird auch in einigen Ge enden als SpargelV ZitatenRäthſel Liommen ſein um die gebührende Anerkennung zu finden zubereitet als Gemüſe gegeſſen Jn Sibirien wird von

Von A H e gehören zuis allerälteſten PflanzenAdel denn wir finden Aspidium kragrans einem Swandten des Schildfarns ein1 Aus den nachſtehenden acht Schiller ſchen Zitaten iſt je ein Wort zu entnehmen Abdrücke und verkohlte Reſte der Laubfarne ſchon in den Thee bereitet der ſehr wohlſchmeckend ſein ſoll us der2 r 7 und aus den ſ erhaltenen acht Worten ein neues Zitat eine Stelle aus älteſten Flötzgeſteinen beſonders in den Thon und Schiefer Schlangenzunge Ophioglossum vulgare präparirte man
t 810 Schillers Wilhelm Tell zu bilden Schichten der SteinkohlenFormation Sie bilden eine große früher eine Salbe und aus dem pfablwurzeligen Faritfrautr V Neht an ind ſeyt m 9 Zuge matt 1 Mit dem Pfeil dem Bogen und ſehr ſchöne Abtheilung der Gefäßſporenpflanzen und ſind Scolopendrum ein Mittel gegen Blutſpeien eeenen vo ſtehenden Aufgaben wurden am 19 Juli auf dem Schachkon r en über die ganze Erde verbreitet in beſonderer Fülle und Schön Am mannigfaltigſten in ſeiner Verwendung iſt der herrliche

r Srekden dem Löſungsturnier zu Grunde gelegt Der Preis für Früh im Porgenſrant hbit aber in den feuchtwarmen Ländern der Tropen aufzufinden Adlerfarn Pteris aquilina dieſes ſtattliche und doch an
e e cher Wie der Vieß Verrt viele maercth G8hl 2 So üdt er jedes vpunkttich aus Dort allein findet man die herrlichen baumförmigen Arten muthige Farnkraut welches unſere Wälder ſo ſchön ſchickt

zu Theil Mit ſchnell gewandtem Sinn welche den Palmen ſo ähnlich ſind Der Umſtand daß ſie Faſt jeder wird es kennen mit ſeinen ſchönen lichtgrauenPartie Nr 448 r Gotteshaus weder arlnven noch ſcheinbar Früchte tragen hat ſie wie wir Wedeln die wenn in ſchattigen Wäldern auf dohen Sten elnSeſpielt tm Meiſterturnier zu Dresden am 20 Jult 1862 er einem Artikel der Köln VolksZtg entnehmen von altersher ſich wiegend uns einen Begriff von den Palmen des Sübens
Franzöfſtſche Partie 3 77 e Rechte mit dem Schleier des Geheimniſſes umgeben und die Legenden l geben können Allerliebſt ſehen die jungen Wedel aus welcheW Paul ſen Makovetz 32 Dh2 h Kuh7 Wie eine ew g n prigt bildung begünſtigt Jm Oſten ſind ſie Sinnbilder der Heimlich zuerſt auf ihrer obern e e e n oder uri 2 F m de e e Tone erleerche keit und Freundſchaft die Druiden aber bedienten ſich der Farn federartig oder auch wie eilte in der Biſchofsſtadt Mjnſter

35 Lh6 i n n Umig Vol von Grüdern wedel bei ihren Beſchwörungen Jn der nordiſchen Sage heißen erſchienene Botanit ſich ausdrückt wie ein Biſ etlits e t en Gefahr ſie bisweilen Ottern oder Drachenkräuter und von dem der gerollt ſind und ſich langſam beim weitern Wachsthum desJ e e Tt is z W Le meve kann die Form zerbrechen Rech a findet g vorausgeſetzt daß er zu großem Vattes löſen Der Name KWlerfarn kommt daher daß man
z h weiſ n Reichthum gelangen werde Denn die DOttern ſind gleich zeim ſchrägen Durchſchneiden des dicken SS DTb7 Le7 a t hum gelan n ſind gleich den beim ſchrägen Dur teiden en Stengels inehe Der van e d 9y hege vade ne e des nud der Shahe deige ſe da V es Bee ne net e uh galt u ſo 27 s Erbildele Lebt die Rechnung der Torannen denjenigen herausgeben müſſen in deren Beſitz ſich Farnkraut Thier muß dann aber freilith eben ſo undeutlich ausgedrü
S n d ehe ch r chmel Tayt ſamen t de t t 832 nur in der Johannis ſein wie die Wappenthierg w denn Alräunchen s
o Dies koſtet die Partie wätbrend mit nd die beſondre Schu S a nacht und in der h Weihnacht aufzufin Kräuterbuch führt dieſen Faätü als Jeſusfarn vor und ſagtz e S Mag wer da will am Hut vorübergehn Hieronymus Bock erzählt in ſeinem 1551 in Straßburg man finde beim Durchſchneiden in J C Jeſus shI t ist Kts t a Tr Ich drüc die Augen zu und ſeh nicht Him erſchienenen Kräuterbuche d er in e Johannisnacht dem in dem Stengel vor Es wir Wenn dieſelbe Bewandtniß
S h Tas 42 De Samen nachgegangen ſei und morgens früh ehe der tag an baben wie mit dem vielblüthigen Maiblümchen welcheß dasder See r baren rn r Auflöſungen folgen in nächſter Nummer brach e n e s et e prn auff düchern Siegel Salomon s in ſeinem tengel tragen ſoll inen
r Tel ht Kga fs und breitten Wollkrautblettern aufge oben habe under einem Samen trägt es gleich den meiſten Farnkräutern auf der

i 1öſungen der Räthſel in voriger Nummer Stock mehr denn under andern Sehr heilkräftig ſind ſie Rückſeite Blätter Die Pf S bat wegen ihrer d Jd eher Verſuch nütt aber nichtt urf e diner das wußten ſchon Plinius und Dioskorides welche z B die artigen Ausdünſtung ſtart erdaltende Eigenſchaften und hültmee c de ne 47 Enat Jrene Narſes Ganges Apſie Paris Wurzel des männlichen Schildfarns Aspidinm Filix masc die Inſekten fern von denen nur die Bienen an die jnigen
Das 47 49 Dh o K87 Orion Regina Erieſee Singapore ſe Segel Geid als vorzügliches Mittel gegen den Bandwurm erwähnen Als unnentwickelten Wedel heranwägen Auch wird die Bildung er
Tas es 41 Phs 87 Des Kreisräthſels Rigi Giro Roſe Segel Geid ſolches iſt ſie auch noch lange bei uns berühmt geweſen wie giftigen Pilze auf dem Woaldbeden da irch verhindert n

t Hut un e n ne de ten ewe Aen Gegenden varden her Meteren denDa7 b 44 sd2 b Tat n Hufeland ſöwohl als auch eine Menge Aerzte vor ihm geben wedeln dur ſetzt um das Müffigwerden zu verhindern AuchIh7 J a z den aus der Wurzel gewonnenen Exkrakt als ein prri dem Mehlkleiſter ſetzt man wobl einige Lrepfen PterisblWeiß giedt die Partie auf 2 wirkendes Mittel gegen dieſe peinliche Krankheit an Das l um ihn vor dem Schimmeln zu bewahren Aus dem gleichen

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S ear die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle m Vor
3

4 S r

S

S e

S z S
2 7 a D m 8r ee h a e



Saude werden t
packung von A großen Fruchtböden die Fardieſe lange frif epfeln und andern Frü Hier Farnwedel zur Ver ſ ſchdie friſ ch erhalten werden Au en gebraucht wodur on ſeit unvordenklichee An Wer r 4 iee Inſel Man ehe r Wiring Steine das Weſen der Verwande de et ne n e h e tzum Markt Auch br Farnwed n in Cheſhire Sitte tuſik di ule des C ur mith n An lung der ſog henen n et W n n n erieee Tvom Herbſt bis og Kartoffelkuhlen i erfarns fühlen A eine Sprache welche d e edeihen zu verleihe um Je los ſcere7 man mag b ſich an die ſchw einen chzum nächſten Frü hl in denen die unſ Ausdruck zu verleih en Menſchen befähigt en Die pel ſein wie man g bei Hzachenem arzen Taſten hält zu J Erde diing aufbewahrt len mer dies verra Wenn in detride ſi feinen De eleidigen Die B will Melodien erzeugen und Rbythmu e l i e ngen unſere Stimme verrathen Jn Ar übt ſind werden heißt der G ezeichnung d erzeugen die d mus zielſa als Mann ängeſ Fate 2erraſch dahin Jm er und klar m igenblicken der Freud O der Mi rundton F der er Töne ſt etw as Ohr nicht rerery erzeugen ehen d te Srundton jederorn iſt unſere Spra oh unſere Worte ſli e weſen Hinter A der kala der Kaiſer as myſtiſch S önen ſind e e andern Töne als Weib und Skalae kraftvoll und d ießen Den a r der gehorſame Unterthan der weite Ton i ten Sechs von de beide zurohend ſo auch durch mbol des All nterthan O da e Ton Subſ ommen Weil die vollkomme n zwölf Halbdurch Planet ſeine Benennung Der Werth jedes s Staats H tanzen gegerb die Tön n ſechs ſindlz B gegerbter Hau e auf acht verſchi nd weiblich

fymboliſirt ver und alle heit gekennzeichn jedes Tones wird olz Bambus ged t Stein rſchieden töder Kaiſer öglichen et und werden gedrehter Se Metall önendenmer den Planeten Saturn gine S e Küteet in W die e n
agen die Chineſe iel de fand und ne mit Geſchlecht

r hentatoniſchen St wunderkar da die
tie ſeltgeballen über

en haben
In Danema Wn a und roh am gebränimmt m in einigen au lichſtenan Farnwedel mit Wiehe tkinern von Lahalent in der Furcht und Evermengt zum a Härte kurz de Leide t anft und beſcheiden i ie und gute Muſik S ln beſondere Nusdruge

gen Töne dafür find g
en Landwirthſch aſt Garte n Hauswirth

llen von Mat ratzen Sioxzug haben J di ie ſollen recht weich ſeiſchenfeindlichen niſanger d d an e Ton muß ihrer Natachen ur entn e e l prache Landwir thſchaft gleicher Erde verſetzt dabei ohne den BallenEnde n a m
n Goethe ſfür ſtro J Frankreich werde anzen gehören igeſund e inder mit Zared dem Lande die Bet nen Modulationen die Säund ſein ſoll edeln geſt chen einigen ſich ätze Stimmeden g ſtopft was eh eb um dem Geſtal Jnſtrument u dvie 5 len n Hochlanden werde ſehr e eketdee ſoll Da en e Veg re e dzweigen oder Haid und dann rden blos in einem E ar nicht fernſt en Zweck aßfüttd tiſche aidekraut zuſ entweder mit Bi Lehre die Ki m Erlaß des K eht Ebenſo t weniges ern dere ottiſchen Baue zuſammengebunde it Birken milde ie Kinder der Groß aiſers Tſchun reffend fütt o ſehr als di Pferde De rn verbrenne n und durchflocht ilde und weiſe w roßen daß ſie durch dein 2300 v Chr itterns Es wird die ſo weit er Pferdehaltun dieſem bleibz und verkaufen die J n das Farnkraut in en zu t daß ſie erdgg daß ſie Feſtigkei deine Sorge gere cht die dafür angefü aber faſt allgem verbreitete Unſitt 8 ſchadet anfan eibt die anze bisabrikanten wegen de ſche davon an di großen wahren verſteh e Würde und de gkeit lernen ohne ſt 4 meinen den J für werden ein betrieben un e des aß ſich d an Stäbchen ſpä zu ihrem

al r darin ie Glaſer und die Je hen ohne eitel n Stolz ihres S reng führen die gei ieren ſchmecke ind oft ſeltſamer d die Gründe e weiblich ſpäter an ei
atte werden die Farnwedel enthaltenen Alkali nd dieſe Lehren in Gedicht und anmaßend a Standes zu Mat die Zeiterſp hmecke das naſſe F amer Art Di echſten Bl en Blüthe ein kleines Spali man ſie

Waſſer en it vi tte n gewöhnli Spalier SSaſſet beſprengt und in Ry verbrannt noch glü ien Jn Leſungen werden kön en aus daß ſie in ufzutreten Drücke WMablzeit viel ſchi arniß an weil In Wirt beſſer die Enen Iwede man de zeigen muß nlich nach dem fü Sobald
Alkali verkauft Bei ugeln zuſammen glühend mit ie Muſik dem Si nen begleitet von J paſſenden Melodi den meiſten Fäll ieller fertig ein Pferd mit e Andern Pinſel an den Pollen man ſie bef m fünften gder
h erollt geiſtv Il ſei n Sinne der W 1 Jnſtrumental ten und füt Fällen denkt werde als einer naſfen el oder Fed aus den fruchten zuothaluhend gemacht eim Gebrau engerollt und wegen twoll ſein den orte folgen talmuſik Laß üttert naß enkt man ſich b mit einer tro ganze mä er auf den F männlichen Blü zu welchem

gelaſer acht dann ins Waſſ wird ein ſol Perfen Munt iſt eitle leere und weichlic laß ſie ei n indeß nur weil es im ei dem Naßfü cnen in weibli nnliche Blü n Fruchtknoten hri lüthen mittegelaſſen Nach einer S ins Waſſer gew cher Ball Seel euſik iſt der Ausd weichliche Muſi infach und Nah r daß die Thier mer gemacht füttern gar ni weiblichen letzt üthe abnimmt en bringt ode ittels
Wenn jung und friſ ande iſt es ſchon zum orſen und rer den der Seelenſtim uſik iſt zu ver Nahrung zu nehmen s u eiten wenn Kchüg it Dieſe Vget exes bewirkt Da d Lutc Schutert her der
Erm und friſch werd zum Waſchen b oll Adel ſein en tugendvoll iſt ſo wi mung wenn di gergbe der Honplge ſie des eit brauchen tig iſt Dieſe in über derodrPonies gieri werden auch die F rauchbar des Him und die Seelen der P o wird auch ſeine ie trocken uptnachtheil des Raßt rohe War eine naſſe ſi Prozedur geſchieh rd kaum M e Blüthe für mman h z B gierig gefreſſen Auch z arnwedel von den die früh mels vereinigen Dieſe v Wenſchen mit der ne Muſik Wngewenget wird ſo es Naßfütterns Darin liegt abe t der Sicherheit ieht am beſten vo angel an Pollenſtaub mes dort un d Sibirien des Farnk zum Bierbrauen bedi mit d zeitige Anerkennun d e Aeußerungen deut 1 Geiſtern Iſt das et werden ur nuß es langſam Wenn das Futt r Nach 24 bis 3 W halber den nächſte 1 12 mitta t ſein

Dort rautes mi ient em Gemüthsl g der Thatſache hi en alſo au Futter an und u es gehörig mi gekaut und in er Gurken ochen wird ten Tag wi und mußDabei i n Gerbern bei der L mit Mal daß ſie n eben des Me e hin daß di i weg und e n und für ſi rig mit Spei m Maul haben und man vollſte tab iſt die Pflan l Lederbereitun z ſowie gewiſſermaßen di nſchen aufs die Muſik ſo das Futte ir ſich ſchon f peichel zu be u von 9 W Und zwar reift i ſtändig entwicke werdenher der Nam anze mit ihren feingefi g dienlich iſt Wie der Gri ie Stimme des innigſte verbund ſein in den M r kommt nun oh eucht ſo fällt euchten möglich ni erſchock Län eine jede Pflanze lte delikate e Pteris en feingefiederten Der Muſi ieche ſo verwirft s Gemüths iſt iden vermiſcht agen Dieſ i ohne mit Spei dieſe Aufgab öglich nicht vi ge Die 3 anze 4 Stü deden Stellen bi ſehr ſchön und wird an i Wedeln Muſik von der Poeſi auch der Chineſ t und ſchten Futter ni ſer aber kann mi Speichel vermi gabe Gießen ei iel unter 150 R mmertenweratu ck j
7 p an ihr b und in den lyriſch dr eſie Und wie in der ieſe eine Tren ind geht auch icht viel anf mit dem nich iſcht zu das ine gleiche Wär betragen und r muß wenFarn in Eu is zu 12 Fuß hoch eſonders ſo b yriſchdramatiſchen T in der griechiſchen T nung vielf zum großen T angen es u nicht mit Spei as Gedeihen d ärme beſi n das Waſf n

t in Europa iſt ab h Der höch bricht auch im chineſif en Tondichtu iechiſchen Tragödi vielfache Verſuch oßen Theile ui iſt für ihn peichel die a er Pflanze vor ſi tzen Als Beiſpi aſſer zuma der einzige T er der Königsf ſte und ühlserr chineſiſchen Dra tungen Richard W godie Futter m e feſtgeſtellt e unverdaut unverdaul ch am 17 Augr or ſich geht di eiſpiel wit raubenfarn gsfarn die Os regung der Sch ma im Augenbli Wagners u mehr verdar 2 worden d ab Es iſt da ſich d iſt ins Waſſ diene fol e ſchnelline Sporenkapſeln ni nfarn in unſerem Weltthei munda eſteht nicht auſpieler in G genblicke höchſter G iaß gefüttert ten als von daß die Pferde durch w der Keim zeigt er gelegt wurde gendes Samelättern n nicht wie die elttheil Er trägt etiſet nur eine innige V gang s Aber in Ching S r aſſem Futt von trockene urben ſie in einen 98 r konnte nättern ſondern in Tr andern Laubfarne hi rägt ſcher Rede ſond ge Verbindung zwi ex in Ching ind nur durch die üb en meiſt ſehr n er Die Pf m die erſt einen 5 Wer werden A am Dauben oder A farne hinter den n e Da idern auch zwiſch g Zwiſchen Muſik Sie ſchwitz e übermäßige V ehr wohlgenäh erde die Blü en männlich rſchocktopf geſ m 2 SeptemderehrenForm n hängt es 4 das Chineſiſche ei en Muſik und Ret ik und ſtrengend en und erm ge Waſſerauf rt aus aber ſi lüthen Am 26 chen am 8 8 erst am 30 zei der
DOösmund war ei an der gt es weſentlich ſche eine einſilbi ede im all W Arbei atten leicht nahme au ie ſtändi t 26 Oktober tober die zeigten ſichun in Waſſ F Satz die ch von der muſikali ilbige Sprache i Magenſch eiten ſehr und ſind ſet chwemmt g entwickelt i er waren 2 erſten weibls in England an ermann und lebt haltu eſe oder jene Bedeutu ikaliſchen Betom e iſt ſo ütter merzen und Koli ſchlecht verw deshalb zu an geſagt ſind di in einer Län Früchte zum ichenn England verwü erfuhr er di dte zur Zeit König daß ung von Chineſen aus d ng haben ſoll Scho ab ob ein n W rot ſehr häuft als per ter h n e Irncherr eher r an 7verwüſtet i die Dänen ſeien gel ihre gewöhnli em gewöhnlichen chon die Unter endung des Naßfü am arme er n eine Fol n r aromatiſch erſchockannt und die Ein insbeſondere das Kl u e e e er gen ind be Welt e h eng der dex i v und vonKönige Linwohner ausgeplünder oſter Avondale iſchen S cco der italieniſchen O t ſo muſikaliſch iſt ennen dazu reines ſchonen will gewarnt werden nug vor der An Die auswirthf zartem

eine Tochter zu eilen brachte ab ert Er beſchloß en e der Deinen Wer her hie n W ehe nen ur Wer ſeine Pferde Stok engliſchen Fpemn vo
u in Sicherh 8 aber vorher ſein zu d ne Bedeutungen an dabei er Betonung drei er der chine mi erſuch mit dem jer zum Sauf r trocknes Fut e os kann man ſi ergetränke KokFarnkraut bewa ſen eit auf einer Jnſ Weib und o er Emphaſe nichts n abei hat dieſe g drei bis ſechs ver richt wieder zum in Trockenfütt en Wer nur ei er und und Drugg fol ich nach dem okos opkn Kebli war daß ſie ſi el die ſo di d Gedächtnißver ichts zu thun Di eſe Betonung mit er zum Naßfütte tern gemach r einige Zeit 125 e fri olgendermaß engliſchen Fa os undin liebliches Kind daß ſie ſich dort icht mit nißvers um das Verſtä ie Chineſen nrit Accenten Zur Auffi ern zurückkeh t hat wird it gr friſches feinſ en leicht ſel attep nannte bei ort verbergen kon erleichtern Der gleich Verſtändniß der haben einen ei r d wit ger n re en Seee Pflanze unter deren S im Scheiden von d nunten noch niedri Der gleichmäßige Ton er Betonungen ehi ignen Miſchen die Er er Steine im A Gemiſche gi ao werden mit w e l und 125 IBns verlebt hatte O chutz ſie die Tage em Eilande alühend ſtatt Der ſteigende Ton ſein Pfad iſt weder how auch ſonſt ſpäter rfahrung gemacht cker hat He 4ig i tr giebt man dann enig kaltem Waſſ er fein ge

f u ter m Fruhjahr zei daß der err Stellter z l kochendes W unter Ümrü er angerührtter und an d smunda regalis z ge angſtvollen einförmi er Der fallende Ton i ruft laut e hoch zuerſt da abtrocknet Frühjahr zeichne r Acker im F krügen auf aſſer hinzu hren 125 ührt
i en königli zum Andenk i miger niedriger Pfad iſ iſt klar iſt heftig ſein daß t wo unt Zeichnet es rühjahr 2 Hopkos zu Kokos b gr Hutzuckerhatte Für iglichen Herrn en an iſt kurz plötzlich Pfad iſt lang Der x und deutlich ſei n e in en nei Sein Uegt nahe 15 er gepulv bereitet m ewahrt manür ſie war dem er ſo t an t abgeriſſen ſchwi Der eintretende T ſein inten ein Stein li Feld zuerſt einz in liegt m en ad Waf erter Jngwe an wie folgt nwie es mitunter i s Farnkraut kei reu t durch die sehin ſchwillt ſchnell etende Ton die Steine ei n liegt Dies einzelne getrock an kann ſich aſſer gekocht d r werden 25 M gt 25d g erzeugt an Die Chineſen ſi e un Finen F ies Merk etrocknete Stell ſicher kocht dann ſetzt im Minuten fen underirren ſollte w n alten Sagen h n Jrrkraut aß ſie leichter ein igten Tonunterſchi hineſen ſind Ein ander Fuß und mal trügt ellen zei veitere 10 Mi an zur Fl ten hindurch in 65trat t enn man unverſehens i eißt weil man ſi erkennen als ei en Unterſchied i erſchiede ſo gewö Ein anderes Merkmal bi mehr unter der d ſelbſt da ni gt leinenes T Minuten ſeih üſſigkeit 500 n s

t t ſagt davon hens im Walde auf F ſich l et V erunderimg des der Tonhöhe ei gewöhnt amtlich Mears oder g r icht wo ſ man Tuch und füllt den t das Getränk ohrzuca f Farnkraut ni S zuerſt z B auf den ug des Vokals W eines Wortes langſam bei mi oder Februarſch egthauen des Schne liegen nach ſolgender Vorſa Hopkos auf die durch ein ſaAuf dem Tannicht edriger auf t geſprochen Von g und hint enn das Wort Stellen 1 milder Luft ſich v nee recht ca en Wenn e et her e e 3 Stokos 42
Wo die d droben unterſchred leichter als Dien ſo bemerkt e einen Ton mit dem Sag er zuerſt ver wine ſo findet äßig gefallen und dehl mit ten Waſſ giebt man in ein e friſches ſehrWer will es m ebn irre in derſelben T Vokalwechſel wen Chineſe den Ton chüreiſen einſticht indet einen Feldſte r meiſtens an re giebt man e einer milcha u ſaß und macht
Mag da l ſiſchen welche durch faiſcweb ehe geſproche n ment und z B Um einen Bi ein wenn ma eine Stückchen 50 200 gr Hutzuck rtigen Flüſſigkeite e Anw n werden Die Ver ein bourboniſ ieneunſchwar n ſchließlich mi geſchnittenen Ci ucker und die f arS er oder gehn im S angerichtet werden kann i endung des sching i ie Ver man di boniſcher Bienenzü m am Auszu heiß mit 415 koch trone das G Hälfte einS oder M wie eutſchen z B durch Verw iſt ebenſo groß s im Chine ei ie Vorbereitunge züchter folgend S Kit verhindern A getrunken werd enden Waſſers Stotes übergießt eTritt er Jrrekr annesFuß durchdrechen um erwechſelung des Acc wie die welch eines Spiegels gen des Aussuges Htggghrnder Ananas ſo erhä en Nimmt man tokos kaäuter verwe umgehen übe g des Accents in Wi e Schw els Blitze reflekti zuges ſo wir an Bemer ält man ein li man an nun kalt odekltnkiiae verſeten muß ind ren e nern a on ehe l er r n t e Steht s m i ren Vttel ge e Cints ſei noch eine t kann röſten graulich in Gewilter Archſerdrſeten fet en iſt überhau Sonnenhihe gemacht hat wenn man einen la SChineſiſche Muſik gwükntenee e e r 3 sching von Dr Willi Die 3 er irchtet es weil er wid n a n o n t

n iſt ams e Zi e n nf Minut ohlen itzed hen eines Volkes welch ſern das werde r Willſt r r i Ausdruck neue reke ee wi Dieſe ſeit 1886 dedurd er der d dar de dedes äſtt anzen Erde ausmacht es ein Fünftel de edene Tonfall die Fra öteiben laſſen u zeigen mittheilt von d wie Hr Rud 886 in den Hand er Durſt nimmt r ganze Körper ließendes w

ne e de vehert ind men e e e en n e n Be hen Die dte ehed ja auf Grund d wiſſes Jntereſſe bea ens in kullur zur G der fallend igende Ton erſchei und niedern vorzüglichen Ei bernen Medaille unde des Gart rsburg es ſind d ittel wird i ich mehgenwärtig rich ltung D lende Ton k erſcheint in Ausru ſehr leick genſchaften we e rämiirt rtenbaues in anderswo ort Sonnenſti a rSineſiſche Mu t von We ehe Wir echnm d er eintretend ommt in umgekehrter r e den ganzen Wirier mehr bek und verdient ihrer ſtiche und e ndien angehariſches re elloſes Gerä uſik für nichts als gewohnt die W g derfelben Mödulatio e Ton iſt eine Möple er Folge Ende April friſch zen Winter über annt zu werd ihrer tzſchläge ſeltenerſchhaft iſt eräuſch zu erklären u ein rohes bar v enn man Schloß ſa nsweiſe gleichſ plötzliche Unter chönem Aro he Gurken von ſehr von Ende S en da ſie Geſund er
nun bar von einem S agen will und i ſam wie äbgeiſchnitten ein G oma liefert Di on ſehr anger eptember b Stadt heitsaber regell dieſe Muſik de h roh barbariſch letzt Schluckauf überraſe und in der Mitt Zitren 9 las mit Teichwaſſ Die Samen l iehnem Geſch is Dr E und Landkind vpflege

hr iſt ſie R os keineswegs er Söhne des Himm tzten vder den letzten K raſcht würde ſo daß e des Wortes darauf legt Teichwaſſer ſtell n legt man auf ei mack und Kin mil Schmid er Der Pchts weni gz für ein eini els gefähr die Aus n Konſonant ſo daß man die beid 2 man die Samen i t dieſes an ei einen Tag in nder auf Kö t hat 9506 d rofeſſor deKrehbiel im Gib als unmelodi germaßen ge kei Ausſprache dieſes sehi en ausläßt ſo triff rn und mehr Tage nen in eine i einen warn in des dörperaröße em Kreiſe Saglf Anthropol
Globus elodiſch und willkü keit der chineſiſchen M ſes sching Ei ſo trifft man un man je einen Tage bis der K en ſtark angef ien Ofen R Hauptreſultat und Gewich Saalfeldder Muſik b nachzuweiſen ürlich Tönen di 1 Muſik liegt in ne weitere Merkwürdi Topf mit e h euchteten Lappen Wachsthum in S gefunden t unterſuch hatetrifft ſo w ucht Was die und i die merkwürdigerwei gat in der Tonleiter mit ürdig St ine Er einen Werſch zeigt Hiera gppen e r unter Stadt und Le Jn der ta Er ha

aren die Chineſen nd iriſchen Melodie weiſe auch in viel mit nur fünf Raſenerde und Erdmiſchung v ock 1 Werſchock uf pflanzt d zu gunſten der L Land nur erſten Kindheitund Septime iſt di n vorherrſcht T en alten ſchottiſche welches nac nd 1 Theil San on je 3 Theil ock ca 4 em der zweiten Kind Landknaben ver ſehr wenig i
ieſe Stala doch Trotz des Fehlens von i ges W nach Südoſt Sand und ſt eilen Laub 1 T 2 em mehr iddeit alſo i erſchieden dage etwa nutſehr melodiſch on Quart ges Wachsthum z oder Südiveſt ellt ſelbigen heil geb ehr als die Kn n der Schulzeit agegen wachman brau vortheilhaft zu bewirken if gelegen U ans Fenſter rachte Größe aben in der S zeit die letzt ſen

v e ehe des Zette Sir e e en en a eng dee Pflange in e eiten Blattes opfes Grade j r als di urch ſtärker ulzeitanze in einen 5 Verſchede o d dte ahient der t e e v de
Grobe der Su oder Snaiſe dadet wgn

Stadter bewirten Einflüſſe welche
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